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Auf Anfrage kénnen verschiedene Ausfiihrungen der Design-Frontplatte geliefert werden!
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Design-Durchlasse der Serie ADD werden vorzugsweise flr Drallférmiges und horizontales Ausblasen der Zuluft gewahr-
Komfortbereiche als Zuluft- oder Abluftausfihrung eingesetzt. leistet hohe Induktion, einen raschen Temperaturausgleich und

einen schnellen Abbau der Strémungsgeschwindigkeit. Zur

Der Frontdurchlass besticht durch sein besonderes architektoni-  Stabilisierung des Zuluftstrahles ist es notwendig, dass alle
sches Design. Er hebt sich durch die Form seiner groBflachigen GroBen deckenbilindig eingebaut werden.
Ausblaséffnungen und den hintergebauten Luftleitschaufeln von Der Mindestabstand vom FuBboden bis zur Unterkante Front-

den Ubrigen Dralldurchlassen ab. Die gute Funktion eines Drall- durchlass sollte 2,60 m betragen.
durchlasses wird dabei jedoch voll erfllt. Die Luftdurchlésse sind fUr Zuluft-Temperaturdifferenzen im
Je nach architektonischer Anforderung wird der Durchlass mit Bereich von +10K bis —10K geeignet.

runder oder quadratischer Frontplatte geliefert. Der Luftanschluss
erfolgt Uber den Anschlusskasten, wahlweise von oben oder von
der Seite.

2



Abmessungen - Ausfuhrungen

Ausfiihrungen

Luftdurchlésse der Serie ADD fur Zuluft bestehen aus einer runden
oder quadratischen Design-Frontplatte mit umlaufendem Dichtband,
dem hintergebautem Luftleitring und dem Drallfligel. Die Lieferung
der Abluftausfiihrung erfolgt ohne Drallfliigel. Der Frontdurchlass
kann Uber eine Mittelschraube am Anschlusskasten montiert bzw.
demontiert werden. Hierbei wird der Schraubenkopf durch eine
Zierkappe verdeckt.

Der Anschlusskasten kann wahlweise mit horizontalem oder verti-
kalem Luftanschluss, wahlweise mit Mengeneinstellung und/oder
Dichtlippe, geliefert werden.

Die Abhangung der Gesamtheit erfolgt (ber Bohrungen bzw.
Aufhéngelaschen.

Zur Messung des Referenzdruckes ist der Anschlusskasten auf
Wunsch mit einer Mengeneinstellung durch Seilzug und Messnippel
ausgestattet.

Material:

Design-Frontplatte aus verzinktem Stahlblech im Farbton reinwei3
(RAL 9010, Glanzeinheit 50%) pulverbeschichtet, Luftleitring aus
Aluminium im Farbton schwarz (RAL 9005) einbrennlackiert, Drall-
fliigel aus verzinktem Stahlblech im Farbton schwarz (RAL 9005)
einbrennlackiert, Anschlusskasten aus verzinktem Stahlblech,
Dichtlippe aus Gummi.

GroBe 2B @D H;min3 H, K oP OR, IR, OR; Q AK-Bezeichnung”
250 143 123 200 220 266 202 250 192 138 248 AKO19
300 199 158 200 250 290 258 300 248 194 298 AK020
400 255 198 200 295 372 314 400 304 250 398 AKO021
450 311 248 230 345 476 362 450 360 306 448 AKO022
500 367 248 230 345 476 426 500 416 362 498 AK023
600 479 313 260 410 590 578 600 528 474 598 AK025
6252 479 313 260 410 590 578 - 528 474 623 AKO025

1) Gilt nur fiir ADD-...-H! 2) Gilt nicht fiir ADD-R! 3) Hymax = H;min + 30!
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Einbau - Montage

Einbau - Montage

Alle Ausfliihrungen und GréBen sind fir den Einbau in

glatte, abgehangte Decken vorgesehen. Bei Verwendung von
Luftanschlusskésten kann die Gesamtheit Uber Seile bzw.
Schlitzbandeisen Uber die daflir vorgesehenen Bohrungen bzw.
Aufhéngelaschen an der Rohdecke abgehangt werden.

Die beim horizontalen Luftanschluss mitgelieferte Dichtung
muss bauseits an der Umkantung des Anschlusskastens aufge-
klebt werden.

Der Frontdurchlass wird Uber die mitgelieferte Mittelschraube
und die Traverse am Anschlusskasten montiert. Zur Abdeckung
des Schraubenkopfes wird eine Zierkappe mitgeliefert, die in die
Kopfbohrung der Schraube eingedriickt wird.

Auch fur die Anordnung auBerhalb von geschlossenen Decken
(freih&dngend) ist eine stabile Luftstrémung gewahrleistet, wenn
eine umlaufende Randverbreiterung von >50 mm vorgenommen
wird.

Im Bedarfsfall bitte anfragen.

Deckenbiindiger Einbau

7 i y

Freihdngende Anordnung

Bestimmung des Volumenstroms iiber Ap,,

Die Ausflhrungsvariante ”-MN“ (Mengeneinstellung mit Seilzug
und Messnippel) — siehe Bestellschllissel — bietet vereinfachte
Abnahme- und Abgleicharbeiten.

Uber den Plastikschlauch @) wird der Referenzdruck Ap,, mit
einem handelslUblichen Manometer gemessen.

Aus der jedem Anschlusskasten beigefligten Kennlinie V=f(Ap,,)
wird der entsprechende Volumenstrom abgelesen.

Durch Seilziige (6) und @) wird, wenn erforderlich, durch Verstel-
lung der Drosselklappe der Volumenstromabgleich vorgenom-
men.

Nach Ende der Messung und Verstellung werden Schlauch und
Seilzlige nach oberhalb des Luftdurchlasses geschoben.

Messung des Referenzdruckes
horizontaler Anschlusskasten
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Detail X
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Montage des Frontdurchlasses
erfolgt Uber Mittelschraube

@ Messnippel

@ Plastikschlauch

® Anschlusskasten
@ Frontdurchlass

Plattendecken Einbau

(®B) Schragrohr-Manometer

® griiner Seilzug

@ weiBer Seilzug

R

Montage uber Aufthangelaschen

Drosselklappe schlieBen

Drosselklappe 6ffnen
Kennzeichnung Anschlusskasten

Jd

Apy

Messung des Referenzdruckes
vertikaler Anschlusskasten
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Definitionen

L . B . L Definitionen
T % v v in I/s: Volumenstrom je Durchlass
[—ES—\ r—C Atz Y in m3/h: Volumenstrom je Durchlass
i A B in m: Abstand zwischen zwei Durchléssen
v H X in m: Abstand Mitte Durchlass bis zur Wand
aty ! Ve H, in m: Abstand zwischen Decke und Aufenthaltszone
H= o ate Vhy in m/s: mittlere Stromungsgeschwindigkeit zwischen
2,6.4,0m * Wi/ 75 zwei Durchlassen im Deckenabstand H,
1,70m aty 4 L in m: Entfernung horizontal + vertikal (X + H;)
+ - gegen Wand blasend
A in m/s: zeitlich mittlere Stromungsgeschwindigkeit
an der Wand
J ! Aty in K: Temperaturdifferenz zwischen Zuluft und Raumluft
~ | 1{#‘\ _ _ {#‘\ At in K: Differenz zwischen Raum- und Strahltemperatur
| | in Entfernung L = A/2 + H,
! L L=B/2 + H,
A L=X +H,
i " At in m2: effektive Luftaustrittsflache
o s i
r _’\34 ) — J‘g‘ 3’*%_ A py in Pa: Gesamtdruckverlust (Zuluft)
<4 = Lwa indB(A): A-bewerteter Schallleistungspegel
X ,|= B J__ X Lw ne : eingehaltene Grenzkurve des
l Schallleistungsspektrums
Lw R © Lwnr=Lwne +2
Loa Lone : A-Bewertung bzw. NC-Kurve des

Schalldruckpegels
imRaum L,n ~Lya -8dB
Lone = Lwne — 8 dB
AL indB/Okt.: relativer Schallleistungspegel bezogen auf Ly,

Ly in dB/Okt.: Oktav-Schallleistungspegel des Stromungs-
gerausches Ly = Lya + A L

Effektive Luftaustrittsflache A ¢

GroBe 250 300 400 450 500 600/625
At 0,00917  0,0137  0,0259 0,0336  0,0424 0,0635



Akustische Daten ADD -

Zuluft

Korrektur zu Dlagramm 1: Drosselklappenstellung

Klappenwinkel «
Apy

LWA/ I-WNC

Korrektur zu Dlagramm 2: Drosselklappenstellung

x 1,0
+0

x1,2
+2,0

X 2,8
+4,0

- ZV

Korrektur zu Dlagramm 3: Drosselklappenstellung

Klappenwinkel «
A p;

LWA/ I-WNC

Korrektur zu Dlagramm 4: Drosselklappenstellung

x 1,0
+0

x 1,8
+5,0

x 4,3
+12,0

Klappenwinkel « Klappenwinkel «
A py x 1,0 x 1,6 x 4,0 A py x 1,0 x1,7 x 3,9
Lwa/Lwne +0 +4,0 +5,0 Lwa/Lwne +0 +3,0 +7,0
1  Schallleistung und Druckverlust 3  Schallleistung und Druckverlust
GroBe 250 GroBe 400
0 200
150 [HLwnc = Lwn-5 dB(A)| // 150 4 L = Lwa -7 dB(A) |
100 |- /‘ 100
70 / QJQ 7 70 //
50 ){fa 50 X —
© \/ /(oQ
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s a0 " S 30 2
2 Z
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5 5
} 20 I/'s 30 40 60 80 100 501/s60 70 80 100 120 150 200 250
V- v
T 3 T T T T T T T T T T T T
80 m*h 120 150 200 250 300 200 250 300m*h400 550 700 850
2  Schallleistung und Druckverlust 4  Schallleistung und Druckverlust
GréBe 300 GroBe 450
200 200
150 4 Lwne = Lwa -6 dB(A)I / 150 Lwne = Lwa -6 dB(A)
100 // 100 /
70 v 70 /
/S ~ |
50 50 Pay
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Akustische Daten ADD - ... - ZV

Zuluft

5  Schallleistung und Druckverlust Korrektur zu Diagramm 5: Drosselklappenstellung

GroBe 500

200 Klappenwinkel o 0° 45° 90°
150 <J Lwhc = Lwa -7 dB(A) Ap, x1,0 x1,8 x 4,7
[r 100 // Lol s +0 +5,0 +9,0
/
70 /
50 4
& 40 \‘330
£ 3 N
& B
<
Z A /
= N
5 15 /“7
>
g \a
§ 10 S &
= -
o >
7 < 3
y; N
5 |
100 I/s 150 200 250 300 400 500
v -

T T T j T T
400 500m*h700 900 1200 1500

6 Schallleistung und Druckverlust
GroBe 600/625 Korrektur zu Diagramm 6: Drosselklappenstellung

200 . R R R
150 |-{Lone= Lwa 7 aBeay Klappenwinkel o 0 45 20
A py x 1,0 x 1,7 X 6,6
100 Lo /L
/ WA/ LwNC +0 +4,0 + 8,0
70 //
50 .
& 40 <
c /(‘30
= 30 7
Q.
5 /Xﬁ
g e
= /f(é" A\
S 10 &0
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a 7 A A
N\
Vv |
5
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Akustische Daten ADD - ... - ZH

Zuluft

Korrektur zu Diagramm 7: Drosselklappenstellung Korrektur zu Diagramm 9: Drosselklappenstellung

Klappenwinkel « 0° 45° 90° Klappenwinkel « 0° 45° 90°
A py x 1 x1,2 x 2,4 A py x 1 x1,3 x 2,8
Lwa/Lwne +0 +0 +2,0 Lwa/Lwne +0 +2,0 +5,0

Korrektur zu Diagramm 8: Drosselklappenstellung

Korrektur zu Diagramm 10: Drosselklappenstellung

Klappenwinkel « 0° 45° 90° Klappenwinkel « 0° 45° 90°
A py x1 x 1,3 X 2,6 A py x1 x 1,2 X 2,6
Lwa/Lwne +0 +2,0 +4,0 Lwa/Lwne +0 +0 +2,0
7  Schallleistung und Druckverlust 9  Schallleistung und Druckverlust
GroBe 250 GroBe 400
200 200
150 «‘LWNC = Lwa -6 dB(A) // 150 _‘wac = Lwa -8 dB(A) ,I
100 // 100 <
70 / A 70 /@
50 VA 50 Xo
© © ™
a 40 S o 40 ]
cC
s ¥ / £ 30 @
) Q coe bomees
< @3 <
5 20 X \a - 20 7 /
N} Q [
=) /T > S =] N Y
2 15 o 2 15 5 \¢t
g “ & o Q
< V ¥ 2 S/ oo '06
S 10 X g w— VvV &
& o a o v
7 7 v ‘
: ]
} 20 I's 30 40 60 80 100 501/s60 70 80 100 120 150 200 250
V - VA =
T 3 T T T T T T T T T T T T
80 m’/h 120 150 200 250 300 200 250 300m*h400 550 700 850
8  Schallleistung und Druckverlust 10  Schallleistung und Druckverlust
GroBe 300 GroBe 450
200 / 200
150 —‘LWNC= Lwa-5 dB(A) | 7 150 <lLWNC= Lwa -6 dB(A)
Zr 100 // 100 / V4
70 2" S 70 X
| /P(b MY
PN 50
© S0 )/ © )(93
o 40 O o 40 )( V
£ 30 e / £ 30 S
s 7 g v V
< 2 /o
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% 20 ® @Y = 20 V4 ¥
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S w0 g 10 / oY
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5 5
40 I/s 50 60 70 80 100 120 150 200 801/s 100 150 200 250 300 400
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T T T T T i T T T T T T T
150 200 250 m*/h 350 450 600 700 300 400 500 m*/h 700 1000 1200



Akustische Daten ADD - ... - ZH

Zuluft

Beispiel

vorgegebene Daten:

2 Stick Typ ADD-Q-ZH/400

Volumenstrom pro Durchlass V=100 I/s
Zuluft-Temperaturdifferenz At,=-8K
Abstand zwischen zwei Durchlassen A = 2,00 m

Abstand Mitte bis zur Wand X=150m

Abstand zwischen Decke und Hy=1,20m
Aufenthaltszone

Diagramm 9: Schallleistung und Druckverlust
Lwa =35dB(A) (Lwne =27 NC)

A Pt =25Pa

Diagramm 30: Durchlass einreihig oder mehrreihig
\_/H1 = 0,20 m/S

11  Schallleistung und Druckverlust

Diagramm 29: Temperatur-Quotient
L = AL,+H{=100+1,20=2,20m

At /At = 0,16

At = -8:0,16 = - 1,6 K zwischen zwei Durchldssen

L = X+Hy{=150+1,20=2,70m

At /At = -0,11

At = -8-0,11 =-0,88 K an der Wand

A ~ 0,25 m/s

Korrektur zu Diagramm 11: Drosselklappenstellung

0 GréBe 500
150 |—Lwme=Lws 5 aB(a) Klappenwinkel « 0 45 920
/ A py x 1 x1,3 x2,9
100 Lua/Lwne +0 +2,0 +6,0
50 o
& a0 >
= 30 7
a /<
<
z 2 5 ® /
2 15 be \y\
S )/ &
S RIS
3 10 / Vv \‘/‘g»
e 9 7/ P ’
5 |
801/s 100 150 200 250 300 400
vV
T T T T T T
320 400 m*h 600 800 1000 1200
12  Schallleistung und Druckverlust .
GroBe 600/625 Korrektur zu Diagramm 12: Drosselklappenstellung
200
Klappenwinkel « 0° 45° 90°
150 Lwne = Lwa -7 dB(A)
A py x 1 x 1,4 X 2,5
Lo / g Lua/L +0 +2,0 +5,0
WA/ =WNC ) 3
70 /@Q —
50 f\be(_,
[
& 40
£ 4 //{p
&
< /r<§3 /
. 20 /
g N\
2 15 o \2
g <
S 10 X/ v S
3 S
e 77 v \
5
150 I/s 200 300 400 500 600 700
VA
T T T T T T T
550 700 900 m*/h 1200 1500 2000 2500



Akustische Daten ADD - ... - AV

Abluft

Korrektur zu Dlagramm 13: Drosselklappenstellung Korrektur zu Dlagramm 15: Drosselklappenstellung

Klappenwinkel « Klappenwinkel « 45° 90°
A py x 1,0 x 1,4 x 2,4 A py x 1,0 x1,3 x 2,5
Lwa/Lwne +0 +2,0 + 6,0 Lwa/Lwne +0 +1,0 +7,0

Korrektur zu Dlagramm 14: Drosselklappenstellung Korrektur zu Dlagramm 16: Drosselklappenstellung

10

Klappenwinkel « Klappenwinkel « 45° 90°
A py x 1,0 x 1,4 x 3,2 A py x 1,0 x 1,5 X 2,8
Lwa/Lwne +0 + 3,0 +10,0 Lwa/Lwne +0 +2,0 +9,0
13  Schallleistung und Druckverlust 15  Schallleistung und Druckverlust
GroBe 250 GroBe 400
200 200
150 Lwne = Lwa -7 dB(A) 150 ~|LWNC =lwa-5 dB(A)I
100 74 ey
70 )‘J0 70 “( o
<
o] ©
o 40 %/)g a 40 \//\b‘g
o =
£ = 30
3 o ® / S Néi /
S 20 A\ < 20 Ve R
9 S g X \s
2 15 o © 2 15 75 &
o v S o v &
£ N v £ N &
g 1wy T S 10 7%
a a /
7 7V
5 5
20 /s 30 40 60 80 100 . 501/s60 70 80 100 120 150 200 250
v v -
T T T T T T T T T T T T T
80 m°/h 120 150 200 250 300 200 250 300m’/h400 550 700 850
14  Schallleistung und Druckverlust 16  Schallleistung und Druckverlust
GroBe 300 GroBe 450
200 200
1 Lumc = Lwa -6 dB(A / Liwnic = Lwa -4 dB(A /
50 "] / 150 (A /
100 y 100 7
Zr 70 / %Q ZT 70 r){Q
50 < 50 ©
M
© 40 )<v° T 4 ;//
a a /‘bg
£ 30 % = %0
Q. Q.
< o % S ® /
Pl R
2 15 P &8 2 15 ° Q)@
o Y Qo S
Y« BNZ S
S 10 S 10 S &
S 5 P
7 7 ‘
5 5
40 I/s 50 60 70 80 100 120 150 200 80 100 \Ws 150 200 250 300 400
A = v -
T T T T T T T T T T T T T
150 200 250 m®/h 350 450 600 700 300 400 500 m*/h 700 1000 1200



Akustische Daten ADD - ... - AV

Abluft

17  Schallleistung und Druckverlust Korrektur zu Diagramm 17: Drosselklappenstellung

GroBe 500

200 Klappenwinkel « 0° 45° 90°
150 *'LWNFLWA-GdB(A) / A py x1,0 x1,5 x2,9
100 V4 Lwa/Lwne +0 +2,0 +9,0
70 ) /)(’3‘0
50 %
£ 40 8
a
RS 30 ‘/ "
5 % /
< N/
20
-+ \}
é) 15 p, A Q,®
e v &
K% @?\
‘é’ 10 /' rLQ Y,
[a)
74
5
80 100 s 150 200 250 300 400
vV

T T T T T T
300 400 500 m°/h 700 1000 1200

18  Schallleistung und Druckverlust Korrektur zu Diagramm 18: Drosselklappenstellung

GroBe 600/625
200 / Klappenwinkel « 0° 45° 90°
150 [—|Lwe = Lwa 6 dB(A) /r A py x 1,0 x1,3 X238
100 Lwa/Lwne +0 +2,0 +9,0
70 // &
\]
50 |- B
©
a 40 N
e /
E /r(b% /
- 20 >
z % \a
2 15 7 ®
) \o) &
S YV o
= N
O 10 A%
=] Q
5 P
7
5
150 /s 200 300 400 500 600 700
vV

T T T T T T
550 700 900 m®h 1200 1500 2000 2500
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Akustische Daten ADD - ... - AH

Abluft

Korrektur zu Dlagramm 19: Drosselklappenstellung Korrektur zu Dlagramm 21: Drosselklappenstellung

Klappenwinkel « Klappenwinkel « 45° 90°
A py x 1,0 x1,1 x1,6 A py x 1,0 x1,2 x 2,3
Lwa/Lwne +0 +0 +1,5 Lwa/Lwne +0 +2,0 + 6,0

Korrektur zu Dlagramm 20: Drosselklappenstellung Korrektur zu Dlagramm 22: Drosselklappenstellung

Klappenwinkel « Klappenwinkel « 45° 90°
A py x 1,0 x 1,2 x 2,0 A py x 1,0 x 1,3 X 2,2
Lwa/Lwne +0 +2,0 +4,0 Lwa/Lwne +0 +2,0 +5,0
19  Schallleistung und Druckverlust 21  Schallleistung und Druckverlust
GroBe 250 GroBe 400
0 / 0
150 Lwne = Lwa -6 dB(A) A 150 Lwnc = Lwa -5 dB(A) //
100 \Q/ 100 IS
3/ ° )
70 )/‘b?-’ 70 }/ x
50 VA 50 ®
© / [0
£ 40 Pl a 40 o
= 30 > < 30
3 @ a 7 o
< Q@ < o
= 20 o O .~ 20 vy W
3 oo z X @
2 15 S 2 15 7 o0 &
) ! o o % &
> 2 > $‘?‘
3 E v
] 10 3 10
a | a
7 7
5 5
20 I's 30 40 60 80 100 501/s60 70 80 100 120 150 200 250
vV - V
T T T T T T T T T T T T T
80 m3/h 120 150 200 250 300 200 250 300m*/h400 550 700 850
20 Schallleistung und Druckverlust 22  Schallleistung und Druckverlust
GroBe 300 GroBe 450
200 4 200 %
150 LwNe = Lwa -7 dB(A)I 150 Lwne = Lwa -6 dB(A) /
Q Ve
100 7 & 100 /@Q
2] ¢
70 P
4 70 RS
50 » N
& 40 - I ‘518 S
E /‘</ > £ 4 /{57
- D -
a )
S PR E S
S0 v & 20 D
g © g SIS
$ 15 W 2 15 v
2 e g )go S
= / ™
S 10 S 107 M
o a
7 7
5 5
) 40 I/s 50 60 70 80 100 120 150 200 801/s 100 150 200 250 300 400
V- A
T T T T T T T T T T T i T
150 200 250 m*/h 350 450 600 700 300 400 500 m*/h 700 1000 1200
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Akustische Daten ADD - ... - AH

Abluft

23  Schallleistung und Druckverlust -
GréBe 5|00u g veKkverus Korrektur zu Diagramm 23: Drosselklappenstellung

200 ] . . o
150 |-{tme =t 7 a5y Klappenwinkel o 0 45 90
/ A py x1,0 x1,3 x 2,1
100 /S Lwa/Lwnc +0 +2,0 +50
70 > e T
50
© / ®
a. 40 / o
£ 30 / 5
a 20 o
g b g
2 o &
< v q\v\
g 10 ~
a / .
7 |
5
80 100 |/s 150 200 250 300 400
v

T T T T T T
320 400 m*h 600 800 1000 1200

24  Schallleistung und Druckverlust
GroBe 600/625 Korrektur zu Diagramm 24: Drosselklappenstellung

200
_ / Klappenwinkel « 0° 45° 90°
150 Lwnc = Lwa -7 dB(A) / N
Pt x 1,0 x1,3 X 2,6
100 /\/ —
/ Q)Q Lwa/Lwne +0 +5,0 +12,0
70 G
¥
50 XS
© 40 /¥
o )(
£ 30 / &P /
Q
< N
= 2 o
S / o &
= 15 7 Vv Q&
) N
Z o v
§ 10
e 7
5
150 I/s 200 300 400 500 600 700
vV

T

T T T T T T
550 700 900 m%h 1200 1500 2000 2500
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ufttechnische Daten
GroBe 250 und 300

Korrektur:
Bei Einbau auBerhalb der Decke missen die Werte
Vi1, Vo und At/ Atz mit 0,71 multipliziert werden!

25 Temperatur-Quotient: GréBe 250 27  Temperatur-Quotient: GréBe 300
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Lufttechnische Daten

GroBe 400 und 450

Korrektur:
Bei Einbau auBerhalb der Decke missen die Werte
Ve, Vound At / A t; mit 0,71 multipliziert werden!

29  Temperatur-Quotient: GréBe 400 31  Temperatur-Quotient: GréBe 450
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30 Durchlassanordnung: GroBe 400 32 Durchlassanordnung: GroBe 450
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ufttechnische Daten
GroBe 500 und 600/625

Korrektur:
Bei Einbau auBerhalb der Decke missen die Werte
Vi1, Vo und At/ Atz mit 0,71 multipliziert werden!

33  Temperatur-Quotient: GréBe 500
A=t 15 2 Sm\‘
\\\\."‘
,///\\\\
Q?’Q/ 1 \\\\\
Q,Q/ / \\
- // N
9
o® ,// . \\
1 *
o® '//
= D //4/ \‘.
Qv // N .
£ 5
2 g'} // \
,LQ /, N
. \
' 08 1 15 2 3 4 5
Entfernung L —— =
34  Durchlassanordnung: GroBe 500
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35 Temperatur-Quotient: GréBe 600/625
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36  Durchlassanordnung: GroBe 600/625
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Ausschreibungstext

Design-Durchlésse der Serie ADD fir Zuluft und Abluft einsetz-
bar, bestehend aus dem Frontdurchlass mit quadratischer oder
runder Frontplatte, dem hintergebauten Luftleitring und dem
Drallfligel, Abluftausfiihrung ohne Drallfligel.

Anschlusskasten mit horizontalem oder vertikalem Luftanschluss,
wahlweise mit Mengeneinstellung und/oder Dichtlippe oder zur
Messung des Referenzdruckes mit Seilzug und Messnippel
lieferbar.

Die Abhé&ngung der Gesamtheit erfolgt Uber Bohrungen bzw.
Aufhéngelaschen.

Der Frontdurchlass kann Uber eine Mittelschraube und Traverse
am Anschlusskasten montiert bzw. demontiert werden.

Bestellschliissel

Bestellinformationen

Material:

Die Frontplatte wird aus verzinktem Stahlblech gefertigt,
die Oberflache wird vorbehandelt und im Farbton reinweiB
(RAL 9010) pulverbeschichtet.

Der Luftleitring besteht aus Aluminium, der Drallfliigel aus ver-
zinktem Stahlblech, die Oberflachen sind im Farbton schwarz
einbrennlackiert.

Der Anschlusskasten besteht aus sendzimir verzinktem
Stahlblech, die Dichtlippe aus Gummi.

Keine Angaben bei Grundausfiihrungen
1

| ADD-Q-ZH-M-L |/ | 600 \/]([)\/]o\/] P1 | /] RAL 9016

quadratisch Q }

rund R

vertikaler Zuluft 2V

Anschluss Abluft AV

horizontaler Zuluft  ZH

Anschluss Abluft  AH 250
300
400

Mengeneinstellung M 450

. . —_— 500

Mengeneinstellung mit

Seilzug und Messnippel bl 200
6251
GroBe

Stutzen mit Dichtlippe L

1) Nicht fur ADD-R!
2) GE = Glanzeinheit!

Bestellbeispiel
Fabrikat: TROX
Typ: ADD-Q-ZH-M-1L/600/P1/RAL 9016

Keine Varianten

Farbton angeben

0 Standardoberflache
pulverbeschichtet
nach RAL 9010 (GE 50 %)2

P1 Pulverbeschichtet
nach RAL 9006 (GE 30%)2
sonstige Farbténe
nach RAL... (GE 70 %)2

17

Anderungen vorbehalten - Alle Rechte vorbehalten © TROX GmbH (9/2008)



	2/4.2/D/4
	Inhalt · Beschreibung
	Abmessungen · Ausführungen
	Einbau · Montage
	Definitionen
	Akustische Daten ADD - ... - ZV – Zuluft
	Akustische Daten ADD - ... - ZH – Zuluft
	Akustische Daten ADD - ... - AV – Abluft
	Akustische Daten ADD - ... - AH – Abluft
	Lufttechnische Daten Größe 250 und 300
	Lufttechnische Daten Größe 400 und 450
	Lufttechnische Daten Größe 500 und 600/625
	Bestellinformationen




